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Protokoll der 16. Sitzung des Pfarrpastoralrates 

16.06.2026, Heilig Geist, Goerdelerstraße 31, 23568 Lübeck, 19.22 Uhr – 21.41 Uhr 

(Pause 20.41 Uhr bis 20.56 Uhr) 

 

Anwesend laut laufend geführter Anwesenheitsliste:  

Sabrina Bayer, Stephanie Brand (bis 20.56 Uhr), Stephan Breil (Gast), Maria Daetz, Regina 

Dorfmann, Propst Christoph Giering, Sigrid Joos, Christian Köbke, Christel Külper, Angela 

Meissner, Hildegard Meyer, Astrid Possekel, Nadine Roschanski, Erich Schulz, Bernadette 

Schwermer, Kornelia Schiwy, Nadja Spies, Annette Stümpel, Diakon Edmund 

Thomaschewski, Michael Tubing, Bernhard Witte, Michael Wrage, Jan Zettl 

 

TOP 1 Begrüßung und geistlicher Impuls 

Nadine Roschanski begrüßt die anwesenden Teilnehmer der Sitzung. Es folgt ein geistlicher 

Impuls von Annette Stümpel aus der „Enzyklika Humanitas“ von Papst Leo XIV. 

 

TOP 2 Formalia 

Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Es ist form- und fristgerecht zu der Sitzung eingeladen worden. Zu Beginn der Sitzung waren 

21 stimmberechtigte Mitglieder sowie zwei Gäste anwesend, damit ist die Beschlussfähigkeit 

gegeben. Für den nächsten geistlichen Impuls erklärt sich Sigrid Joos bereit. 

 

Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

Das Protokoll der 15. PPR-Sitzung ist mit 17 : 0: 4 Stimmen (ja : nein : Enthaltung) 

angenommen worden. 

 

Genehmigung der Tagesordnung 

Die vorgeschlagene Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
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TOP 3 Zwischenstand / Kurzberichte aus den Arbeitskreisen, deren Bildung am 

16.03.2026 in St. Bonifatius erfolgt ist 

Michael Tubing berichtet davon, dass in Hinblick auf Seniorenarbeit und Krankenkommunion 

der Kontakt zu den Seniorenheimen aufgenommen wurde.  

 

Rückblick auf Fronleichnam 

Das Resumee für dieses Jahr ist wie folgt: 

 Sehr positiv bewertet wurde die allseitige Bereitschaft, helfen und anpacken zu wollen; 

allen Helfern wird herzlicher Dank ausgesprochen. Dennoch muss über eine bessere 

Verteilung der Aufgaben für das nächste Jahr nachgedacht werden. 

 Einige Gemeinden waren gar nicht vertreten – woran hat das gelegen 

 Die Prozession ist wetterbedingt abgesagt worden. 

 

TOP 4 Hauptthema Johannes-Prassek-Schule, aktuelle Situation 

Stephanie Brand (Schulleiterin seit 08/2025) referiert kurz über das katholische Schulwesen 

in Norddeutschland und in Lübeck sowie über aktuelle Entwicklungen. Sie berichtet vom 

Schulalltag und hebt die familiäre Atmosphäre der Schule hervor. Es wird intensiv geworben 

bei potentiellen Schülerfamilien sowie für den Förderverein, um den Schulstandort halten zu 

können. Am 25.09.2026 begeht die Schule ihr 15jähriges Jubiläum. 

Stephanie Brand berichtet weiterhin davon, dass die Ankündigung, aus unterschiedlichen 

Gründen Lehrer der Schule wieder abziehen zu wollen, für erhebliche Unruhe in der 

Schulgemeinschaft gesorgt habe. Zudem sei der Johannes-Prassek-Schule bescheinigt 

worden, nicht mehr Teil des Erzbistums sein zu können (zunehmend fehlendes katholisches 

Profil, bedingt durch den Schulträger Kinderwege gGmbH). Nichtsdestotrotz sei die 

Johannes-Prassek-Schule weiterhin ein Ort kirchlichen Lebens innerhalb der Pfarrei – durch 

Heiner Arden im Bereich der Musik und Michaela Schultz als Schulseelsorgerin. 

In der anschließenden Diskussion werden u. a. folgende Punkte erörtert: 

 Was ist „katholische Prägung“? 

 Die Pfarrei sollte ein Interesse daran haben, daß die JPS eine katholische Schule ist. 

Welche Möglichkeiten hat die Pfarrei, die Schule und ihr katholisches Profil zu stärken?  

 Wie kann die Pfarrei bzw. der PPR die Schule unterstützen? 

 Als katholische Schule sollte die Johannes-Prassek-Schule Schülern, Eltern und Lehrern 

Halt im Glauben geben. 

Zur weiteren Arbeit mit diesen Fragen wird ein Arbeitskreis gebildet, der berichten wird: 

Stephanie Brand, Maria Daetz, Astrid Possekel, Annette Stümpel. 

 

TOP 5 Berichte aus den Standorten 



St. Paulus plant eine Neuauflage der Reihe „Sommer in St Paulus“. 

Am 12.09.2026 richtet die Gemeinde St. Vicelin ihr alljährliches Fußballturnier aus. 

Werbeplakate und Anmeldezettel werden verteilt.  

 

TOP 6 Weitere Berichte 

Hinsichtlich der Eröffnung des Jugendpastorale Zentrums am 20.06.2026 sei eine gute 

Öffentlichkeitsarbeit geleistet worden (Berichte in hl-live, den Lübecker Nachrichten sowie 

auf Radio Schleswig-Holstein). Cathrice Stadler hat angekündigt, am 01.09.2026 an der 

PPR-Sitzung teilnehmen zu wollen.  

Michael Wrage berichtet als Mitglied des Diözesanpastoralrates über geplante Änderungen 

in den Gremienverfassungen. Der Diözesanpastoralrat hat eindeutig dafür votiert, die 

Gremienwahlen in 2027 stattfinden zu lassen. 

SeSam: Vermehrt werden Stimmen laut, die die Umsetzung von SeSam in großem Umfang 

kritisieren. Um dieser Kritik begegnen zu können, solle ein Gremium eingesetzt werden, 

welches die Umsetzung von SeSam aus der Praxis heraus kritisch begleiten soll 

(Zeitschiene, Vorgaben etc.); jedoch sei nicht klar, was nun exakt der Arbeitsauftrag des 

Gremiums sein soll. Zeitnahe Informationen zum Prozess in die Pfarreien hinein sollen 

erfolgen. 

Weiterhin wird für den Pilgertag Ende August geworben. Derzeit seien drei Busse für die 

Fahrt nach Schleswig und Haithabu angemietet worden. Informationen werden rechtzeitig an 

die angemeldeten Pilger erfolgen.  

Bernhard Witte wird am 20.08.2026 in den Ruhestand verabschiedet. 

Es ist verschiedentlich der Wunsch geäußert worden (z. B. aus dem Bereich St. Joseph), mit 

einer Art Shuttlebus nicht mehr mobile Senioren zu Hl. Messen abholen zu können 

Es wird der Wunsch geäußert, eine der nächsten Sitzungen in St. Christophorus abzuhalten. 

Voraussetzung: Es muss ein Mittwoch oder ein Freitag sein, andere Tage seien durch die 

Gruppen der Gemeinden St. Christophorus und Liebfrauen belegt. 

Bericht aus dem Kirchenvorstand: 

 St. Franziskus ist seit 15.06.2026 profaniert; einen Termin für die Profanierung von Maria 

Königin gibt es zum aktuellen Zeitpunkt noch nicht. 

 Die Frist für St. Paulus und Hl. Geist als „Primärimmobilie auf Zeit“ läuft aus. Hl. Geist soll 

der PKM wegen gehalten werden, hier wird die Genehmigung des Erzbistums erwartet. 

Hinsichtlich St. Paulus gibt es noch keine Einigung mit dem Erzbistum. 

 St. Georg wird als Sekundärstandort aufgegeben werden. 

 Der Standort Liebfrauen ist an die Waldorfschule übergeben worden. 

 Die Bautätigkeit in St. Bonifatius zieht sich aufgrund städtischer Bürokratie in die Länge. 

 Der Haushalt für 2022 ist nunmehr abgeschlossen. 

 

Nächste Termine: 



Die nächsten PPR-Sitzungen finden am 01.09.2026 sowie am 17.11.2026 statt, Beginn ist 

jeweils um 19.15 Uhr. Die Orte für die Sitzungen werden rechtzeitig bekannt gegeben. 

 

Gemeinsames Vaterunser sowie Segen von Propst Giering zum Abschluss der Sitzung 

 

Lübeck, 16.06.2026 

 

Für das 
Protokoll: 

 
 

                    

  Hildegard Meyer                     
                       
                       
                       
Für die 
Sitzungs- 
leitung: 

                      

  Nadine Roschanski                     
 


